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LZefte Leserinnen nnd Leser,

For //znen ZZegZ dZe ersZe ZVnmmer des

57. /aftrgangs Zm nenen EZeZde. 75 /aftre
Zang ftam nnsere ßnarZaZszeZzscftrZ/Z mZz dem

grossen ScftrZ/Zzng «Pro SenecZnZe» zn /ftnen.
/n dZesen IS /öftren ftaZ sZcft eZnZges gewan-
deZz an/ dem GeftZeZ der LrncfterzengnZsse.
Der Leser ZsZ — dnrcft Pernseften nnd
Presse verwöftnZ — ansprncftsvoZZer gewor-
den. Er wZZZ PZZder seften, sZcft Zn EZZrze Zn-

/ormZeren ftönnen. DZesen WandZnngen fta-
ften war Pecftnnng zn Zragen versncftz. SZe

/Znden desftaZft neften Zängeren ancft zaftZ-

reZcfte ftZZrzere PeZzräge, sZe /Znden seftr vZeZ

meftr PZZder aZs ftZsfter, ancft eZn PZZeZftZZd

an/ der PronZseZZe. PassZ der /röftZZcfte nnd
rZZsZZge 7/err nZcftz gnZ znm SZarZ eZner nenen
EZappe nnserer ZeZZscftrZ/z, znm PrZZftZZng, Zn

dem sZcft /rZscfte Erä/Ze regen? Der Mann ZsZ

o//ensZcftzZZcft an/gescftZossen nnd nnZerneft-
mnngsZnszZg geftZZeften, genan dZes wZZnscften

wZr ancft dZesem PZaZZ. WZr fto//en, dass dZe

nene Zn/macftnng Zm /nftaZz, Zn der moder-
nen gra/Zscften GesZaZZnng nnd Zn der ZeZcft-

Zeren LesftarfteZZ sowZe dnrcft das eZwas gros-
sere PormaZ nnd dZe grössere ScftrZ/z /ftren
PeZ/aZZ /ZndeZ.

Das PedaftzZonsprogramm ZsZ eften/aZZs den
PedZZr/nZssen nnserer ZeZz angepassZ worden,
Zndem es neften der gewoftnZen /n/ormaZZon
ZZfter ZZZers/ragen meftr praftZZscfte Leftens-
ftZZ/e nnd ancft eZwas an 7/nZerftaZznng ftZeZen

möcftZe. Das scftZZessZ nnser PesZreften eZn,
mZz mögZZcftsZ vZeZen Lesern Zn persönZZcften
EonZaftZ zn ZreZen. 7n dZesem SZnn ftaften wZr

den PrZe/ftasZen «SZe /ragen — wZr anZwor-
Zen» eZnge/ZZftrZ. PZZZe senden SZe nns /ftre
Prägen; wZr werden nns ftemZZften, /ftnen
/acftftnndZge ZnsftZZn/Ze zn vermZzzeZn.

EZne weZZere Zendernng ftesZeftz darZn, dass
wZr an/ /remdspracftZge ZrZZfteZ verzZcftZen.
Da/ZZr ftönnen wZr dem denZscftscftweZzerZ-
seften ZftonnenZen wesenZZZcft meftr LeftzZZre
ftZeZen aZs ftZsfter. Was dZe /ranzösZscftspre-
eftenden Leser anfteZangZ, so ftönnen wZr sZe

an/ dZe seZz 7970 erscfteZnende ZeZZscftrZ/z
«ZZnés» Zn Lansanne verweZsen.
(Zn/ SeZZe 54 Zesen SZe meftr darZZfter/

Lnsere SzZ/znng ZZe/erZ regeZmässZge PeZzräge,

so dass dZe Leser von «ZZnés» den EonZaftZ
mZz nns nZcftz verZZeren. Den nZcftZ seftr zaftZ-
reZcften PessZner Lesern ftönnen wZr ZeZder

fteZnen ErsaZz anftZeZen. Es sZnd vor aZZem

EosZengrZZnde, dZe nns zn dZesem EnZscftZnss

/ZZftrZen. WZr ftZzzen nnsere PessZner Zfton-
nenZen nm FersZändnZs. SoweZZ sZe DenZscft

spreeften, fto//en wZr an/ weZzere Prene.

DZe ZVengesZaZznng des PZaZZes gZftZ nns Zn-
Zass, ancft eZne ZängsZ /öZZZge rinpassnng des

ZftonnemenZspreZses vorznneftmen. Denn
/Zir 7972 verzeZcftneZe nnsere ZeZZscftrZ/z eZn

De/ZzZz von rnnd 50 000 Pranften. DZe nene
Zn/macftnng ftosZeZ danft 7/msZeZZnng an/
das 0//seZdrncftver/aftren nnd FerzZcftZ an/
den /esZen DmscftZag sogar eZwas wenZger
aZs dZe ftZsfterZge. ProZzdem ZsZ eZne Erftö-
ftnng des efter symftoZZscften ZftonnemenZs
von 5 an/ 6 Pranften nnvermeZdZZcft gewor-
den.

WZr fto//en, dass nns nnsere ftenZZgen 9000
PezZZger ZroZz dZeses Zn/scftZags weZZgeftend
Zren ftZeZften nnd danften den vZeZen Zfton-
nenZen, dZe Zftre EZnzaftZnng an/znranden
p/ZegZen. DZes ZsZ ancft Zn Znftnn/z nZcftz ver-
ftöZen. PZir den Zmmer noeft ftescfteZdenen
PreZs möcftZen wZr 7ftnen eZne eftenftZZrzZge

PorZseZznng verspreeften. Zn ZnZeressanZem

SZo// /eftZz es nZcftz, nnd wZr gZanften, dass

«Pro SenecZnZe» aZs eZnzZge eZgenZZZcfte ZeZz-

scftrZ/Z /ZZr sZZZers/ragen Zn der denZscften
.S'cftweZz eZne wZcftzZge Zn/gafte zn er/ZZZZen

ftaz. Darnm danften wZr aZZen Lesern fterz-
ZZcft, dZe dnrcft ErZzZ/c, BeZZrdge nnd dZe Wer-
ftnng nener ZftonnenZen dazn fteZZragen,
dass nnser Organ noc/r vZeZseZzZger nnd
ZeftendZger wZrd nnd vor aZZem ancft noeft
meftr Leser /ZndeZ. 7ede eZnzeZne SZeZZnng-

naftme wZrd nnsere voZZe Zn/merftsamfteZZ
/Znden.

DamZZ wZZnscftZ /ftnen angeneftme LeftzZZre

nnd aZZes GnZe ftZs znm ndcftsZenmaZ
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